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Zuschüsse aus dem „Unterstützungsfonds für Initiativgruppen“ 
 
Profit Center:  E05001 
Kostenstelle:  9050000022 
Konto:  63125800 
 
 
 
 
 
 

A n m e l d u n g 
 

zur Tagesordnung der Sitzung 

des Sozialausschusses 

am 02. Juni 2005 

 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 

 
I. Sachverhalt: 

 
1. Zur Verfügung stehende Mittel 
 
Im Entwurf des Haushaltsplanes 2005 sind 102.300,-- EUR veranschlagt. 
Profit Center: E 05001 
Kostenstelle: 9050000022 
Konto:  63125800 
 
In der Sitzung des Sozialausschuss am 17.03.2005 wurden Förderungen in Höhe von 
26.030,-- EUR beschlossen. 
 
Somit stehen noch 76.270,-- EUR zur Verfügung. 
 
 
 
2. Neue Anträge 
 
Folgende Anträge liegen vor. 
 
2.1 Pandora – Verein Selbsthilfe Psychiatrie-Erfahrener e.V. 
 
In Pandora e.V. organisieren sich Betroffene um ihre Erfahrungen mit psychischer Erkran-
kung und mit der Behandlung in der Psychiatrie konstruktiv zu verarbeiten und zugunsten 
einer Weiterentwicklung der Hilfen in die Fachdiskussion einzubringen. 
 
Um die umfangreiche Arbeit der Selbsthilfegruppen und die Öffentlichkeitsarbeit (z.B. durch 
das „Infoblatt Psychiatrie“) weiterhin aufrechterhalten zu können wird ein Zuschuss von 
5.000,-- EUR beantragt. Für 2004 erhielt der Verein eine Förderung von 4.000,-- EUR. 
 
 
Zuschussvorschlag von Ref. V     4.000,-- EUR 
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2.2 Frauengesundheitszentrum e.V. - FGZ 
 
Im Rahmen des „Kompetenznetzes Depression“ ist eine Gruppe für Frauen mit Depressio-
nen entstanden. Diese (geleitete) Gruppe lief insgesamt 3 Jahre und wurde vom Deutschen 
Hilfswerk finanziert. Aus dieser Gruppe heraus ist eine Selbsthilfegruppe im Entstehen. 
 
Die geleitet Gruppe leistete einen wichtigen Beitrag die soziale Isolation der Frauen zu 
überwinden und darin zu unterstützen, Netzwerke aufzubauen und Beziehungsfähigkeit zu 
erlangen. Die Nachfrage nach dieser geleiteten Gruppe ist nach wie vor, insbesondere 
nach Klinikaufenthalten, sehr groß. 
 
Da die bisherige Finanzierung ausläuft, wird die Finanzierung der Gruppe für ein weiteres 
Jahr aus dem Unterstützungsfond beantragt. 
 
Nach dem vorgelegten Kostenplan fallen Kosten i.H. v. 6.975,-- EUR für Gruppenleitung, 
Vorgespräche und Supervision an. 
 
In seiner Stellungnahme (siehe Anlage) unterstützt das Gesundheitsamt den Antrag in sei-
ner inhaltlichen Begründung und betont die Notwendigkeit einer professionellen Begleitung 
der Gruppe. Angebots- und Kostenstruktur entsprechen den aktuellen Standards. 
 
 
Zuschussvorschlag von Ref. V     4.415,-- EUR 
 
 
 
2.3 Förderverein ambulante Krisenhilfe e.V. 
 
Der Verein beantragt eine Unterstützung für den Aufbau und die Startphase eines Krisen-
hilfeangebotes für russischsprachige Menschen. Der Beginn des Angebotes ist ab Oktober 
2005 vorgesehen. 
Das Angebot soll zunächst einen Umfang von 2x2 Stunden pro Wochen haben und in der 
Infrastruktur des Krisendienstes umgesetzt werden. Pro Schicht stehen mehrere russisch- 
und gleichzeitig deutschsprachige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verfügung. 
 
Die Gesamtkosten für Aufbau und Startphase betragen nach der Kostenaufstellung ca. 
10.000,-- EUR. Für Sachkosten (Erweiterung der Telefonanlage, Büroausstattung, Informa-
tionsmaterial) wird ein Zuschuss von 5.000,-- EUR beantragt. 
 
In seiner Stellungnahme (siehe Anlage) unterstützt das Gesundheitsamt den Antrag. Aus 
Sicht des Gesundheitsamtes ist die Entwicklung des Angebotes unbedingt zu unterstützen. 
 
 
Zuschussvorschlag von Ref. V     5.000,-- EUR 
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II. Beilagen 

 
 
 

- Antrag Pandora – Verein Selbsthilfe Psychiatrie-Erfahrener e.V. und Kostenplan für 2005 
vom 08.04.2005 

 
- Antrag Frauengesundheitszentrum e.V. – FGZ mit Angebotsbeschreibung und Kosten-

plan vom 14.04.2005 
Stellungnahme des Gesundheitsamtes vom 11.05.2005 zum Antrag des FGZ 

 
- Antrag Förderverein ambulante Krisenhilfe e.V. mit Kostenplan vom 09.05.2005 

Stellungnahme des Gesundheitsamtes vom 10.05.2005 zum Antrag des Fördervereines. 
 
 
 
 
III. Beschlussvorschlag 

 
siehe Beilage 

 
 
 
 
IV. Herrn OBM 
 
 
 
 
V. Herrn Ref. V 
 
 
 
 
 
 
Am 12.05.2005 
Referat V 
 
 
Prölß 


